
Arbeiterklasse und der Deutschen Demokratischen Republik für die 
Sicherung des Friedens in Europa und von der Notwendigkeit aus, 
eine noch festere und engere Kampfgemeinschaft der europäischen 
Arbeiterbewegung gegen den deutschen Imperialismus und Milita
rismus zu schaffen.

Von großer Bedeutung waren in dieser Hinsicht die gemeinsamen 
Beratungen, die auf Initiative des Zentralkomitees mit den Kom
munistischen Parteien Italiens, Frankreichs, Österreichs und Däne
marks stattfanden und die eine umfassende gegenseitige Information 
ermöglichten.

In den Beratungen mit den Vertretern der Kommunistischen Par
tei Italiens nahmen die Fragen der sogenannten Europäischen Wirt
schaftsgemeinschaft und der Euratom einen besonderen. Platz ein. 
Beide Projekte wurden als Generalangriff der Monopole auf die 
soziale Lage der Werktätigen und als Anschlag auf die europäische 
Zusammenarbeit charakterisiert. Sie wurden als Maßnahmen der 
deutschen Imperialisten zur Errichtung ihrer Vorherrschaft in West
europa gebrandmarkt.

In den Beratungen mit den Vertretern der Kommunistischen Partei 
Frankreichs konnten wir mit Genugtuung feststellen, daß zwischen 
unseren beiden Parteien völlige Übereinstimmung der Auffassung 
und sehr herzliche Beziehungen bestehen, daß beide Parteien bei 
der Auswertung des XX. Parteitages der KPdSU eine konsequente 
marxistisch-leninistische Position bezogen und alle Angriffe 
auf die revolutionären Grundsätze entschieden zurückgewiesen 
haben.

In den Beratungen mit den Vertretern unserer österreichischen 
Bruderpartei wurden besonders die Fragen des Kampfes gegen den 
deutschen Imperialismus behandelt, der die Unabhängigkeit und 
Neutralität Österreichs aufs schwerste bedroht. Mit den Vertretern 
der Kommunistischen Partei Dänemarks wurde ein ausführlicher Mei
nungsaustausch über die Lage an der Ostsee geführt sowie über die 
notwendige Zusammenarbeit aller friedliebenden Kräfte im Ost
seeraum mit dem Ziel, die Ostsee zu einem Meer des Friedens zu 
machen und die Ostsee-Pläne der NATO und der deutschen Mili
taristen zum Scheitern zu bringen. Alle diese Beratungen und die 
verstärkten Beziehungen zu den Bruderparteien in den übrigen kapi
talistischen Ländern Europas waren ein wichtiger Beitrag zur Festi-
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